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70 Millionen Franken für die Reserven
Die Staatsrechnung 2019 weist einen Ertragsüberschuss von 82,1 Millionen Franken vor Abschlussbuchungen aus. 70 Millionen
Franken dienen als Einlage für verschiedene Projekte. Für das gute Ergebnis sind höhere Steuereinnahmen verantwortlich.

Wie in den vergangenen Jahren (Bild 2018) konnten Finanzdirektor Georges Godel (I.) und Staatsschatzverwalter Laurent Yerly erfreuliche Zahlen präsentieren.

Urs Haenni

FREIBURG Die finanziellen Fol-
gen der Corona-Pandemie auf
den Freiburger Staatshaushalt
seien noch nicht abzuschätzen,
sagte Finanzdirektor Georges
Godel (CVP) gestern bei der
Vorstellung der Staatsrech-
nung 2019. «Aber die ausge-
zeichnete finanzielle Situation
erlaubt es uns, die Verantwor-
tung in Bezug auf die derzeiti-
ge Krise wahrzunehmen.»

Georges Godel und Staats-
schatzverwalter Laurent Yerly
präsentierten gestern einen

Rechnungsabschluss für das
vergangene Jahr mit einem Er-
tragsüberschuss von 12,1 Mil-
lionen Franken. Dabei konnte
er aber nicht budgetierte Rück-
stellungen und Fondseinlagen
in der Höhe von 70 Millionen
Franken vornehmen. Der Er-
tragsüberschuss vor Ab-
schlussbuchungen beträgt so-
mit 82,1 Millionen Franken.

Den Überschuss aufgeteilt
Godel betonte, dass der

Staatsrat die Rechnung am
18. Februar genehmigt habe.

Die finanziellen Konsequenzen
im Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie zeichneten
sich damals noch nicht im heu-
tigen Ausmass ab.

Der Staatsrat beschloss des-
halb damals, den Überschuss
wie folgt zu verwenden: 25 Mil-
lionen Franken für den Infra-
strukturfonds, 16 Millionen für
die Forschung - je zur Hälfte
für die Fachhochschulen und
die Universität, 15 Millionen
für das Freiburger Spital zum
Ausgleich der angelaufenen Bi-
lanzverluste, 6 Millionen für

Thèmes cantonaux
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die Sanierung der Deponie La
Pila sowie diverse weitere Ein-
lagen, unter anderem für die
einmaligen Subventionskosten
zur langfristigen Finanzierung
der Pensionskasse des Staats-
personals. «Ziel ist es, damit
künftige Ausgaben vorzuberei-
ten», betonte Godel.

42 Millionen mehr Steuern
Die positive Staatsrechnung

ist in erster Linie auf eine mar-
kante Steigerung beim Ertrag
zurückzuführen. Die Einnah-
men von 3,701 Milliarden Fran-
ken bedeuten eine Steigerung
von 3,3 Prozent gegenüber dem
Budget.

1,404 Milliarden Franken
stammen aus den kantonalen
Steuern. Das ist eine Steige-
rung von über 42 Millionen
Franken (plus 3,1 Prozent) so-
wohl gegenüber dem Budget
als auch gegenüber der Rech-
nung 2018. Der Hauptanteil
stammt weiterhin aus den
Steuern der natürlichen Perso-
nen und da speziell aus den
Einkommenssteuern. Es sind
aber ausgerechnet die Einkom-
menssteuern, die etwas gerin-
ger ausfielen als budgetiert.
Dafür stiegen die Vermögens-
steuern.

Eine Steigerung um 14,9 Mil-
lionen Franken erfuhren die
Steuereinnahmen durch juris-
tische Personen, wobei allein
die Gewinnsteuern um
11,4 Prozent über dem Voran-
schlag lagen. Godel betonte,
dass die Steuern juristischer
Personen höher als im Vorjahr
ausfielen, weil damals bereits
viele Firmen vom Spezialstatus
zur ordentlichen Besteuerung

gewechselt hätten. Die Steige-
rung über die letzten zehn Jah-

«Unser Ziel ist es,
mit dem guten
Ergebnis künftige
Ausgaben
vorzubereiten.»
Georges Godel
Staatsrat CVP

re entspreche weiterhin den
6,5 Prozent, die der Berech-
nung der Auswirkungen der
Steuerreform zugrunde lagen.

2019 floss eine Gewinnaus-
schüttung der Schweizerischen
Nationalbank (SNB) über
49,5 Millionen Franken in den
Kanton Freiburg, obwohl im
Voranschlag kein Betrag dafür
vorgesehen war. Auch wurde in
der Rechnung 2019 aufgrund
des guten Ergebnisses darauf
verzichtet, wie üblich einen Be-
trag von 27 Millionen Franken
aus dem Ausgleichsfonds der
SNB-Gewinne zu entnehmen.

Bei den Transferzahlungen
fällt insbesondere ein deutlich
gestiegener Anteil an der Ver-
rechnungssteuer mit einem
Plus von 13,1 Millionen Fran-
ken ins Gewicht.

Ausgaben gemäss Budget
Die Ausgaben in der Staats-

rechnung stiegen gegenüber
dem Budget um 2,9 Prozent.
Diese Erhöhung ist aber im We-
sentlichen auf die Fondszuwei-
sungen und Abschlussbuchun-
gen (plus 104 Prozent) zurück-
zuführen. Sonst bewegten sich
die Ausgaben für Personal,

Sachaufwand, Abschreibun-
gen und Subventionen in einer
Spanne von maximal plus/mi-
nus 0,5 Prozent gegenüber dem
Budget.

Georges Godel zeigte auf,
dass die Lohnsumme des
Staatspersonals um 21,6 Millio-
nen Franken (plus 1,7 Prozent)
höher lag als im Jahr zuvor. Die
Zunahme um 154 Vollzeitstel-
len sei fast zur Hälfte darauf
zurückzuführen, dass befriste-
te Stellen in Fixstellen umge-
wandelt worden seien und neu
Löhne für Integrationsdienste
an den Schulen direkt vom
Staat bezahlt würden.

«Die erfreuliche Jahresrech-
nung nimmt etwas Druck weg
von den kommenden Rech-
nungsjahren», sagte Staatsrat
Godel. Er sprach dabei insbe-
sondere die herrschende ge-
sundheitspolitische Krise an.
«Das Coronavirus wird ein
Schock für die öffentlichen Fi-
nanzen werden», so Godel. «Es
wird weniger Einnahmen ge-
ben, und das nicht nur 2020,
sondern auch die folgenden
Jahre.» Er erinnerte an die be-
reits getroffenen Massnahmen
wie die Einsetzung des Kanto-
nalen Führungsstabs und die
Massnahmen zur Unterstüt-
zung der Wirtschaft über
50 Millionen Franken. Staats-
schatzverwalter Laurent Yerly
erwähnte auch den Handlungs-
bedarf, um nach dem Ausnah-
mezustand wieder zur Norma-
lität überzugehen. Gemäss Go-
del laufen Überlegungen, wie
der Staat dabei helfen kann.

Das Staatsvermögen beträgt
nun 1,3 Milliarden Franken.

Thèmes cantonaux
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Die Kantonssteuern stiegen über zehn Jahre von 1 auf 1,4 Milliarden Franken an. Illustration zvg

Investitionsrechnung

Selbstfinanzierungsgrad über 100 Prozent
Im vergangenen Jahr hat
der Kanton Freiburg mit

154,4 Millionen Franken die
höchsten Nettoinvestitionen
der letzten zehn Jahre getätigt.
Das verkündete Staatsschatz-
verwalter Laurent Yerly ges-
tern an der Medienkonferenz
zur Staatsrechnung 2019. Die
Bruttoinvestitionen beliefen
sich auf 181,5 Millionen Fran-
ken, dazu kamen noch rund
34 Millionen Franken für Ge-
bäude- und Strassenunterhalt.
Die Investitionsausgaben la-
gen zwar etwas unter dem Vor-
anschlag, aber doch höher als
im Vorjahr.

Der Finanzierungsüber-

schuss betrug 24,4 Millionen
Franken, der Selbstfinanzie-
rungsgrad erreichte 115,8 Pro-
zent gegenüber 61 Prozent im
Voranschlag.

106 Millionen Franken gab
der Kanton für Sachgüter aus.
Ein Drittel davon war für den
Liegenschaftserwerb notwen-
dig, insbesondere für das
Swisscom-Gebäude an der
Zeughausstrasse und die
Schulcontainer des Kollegiums
Heilig Kreuz. Yerly betonte,
dass durch Immobilienbesitz
Mietkosten wegfallen.

Rund 25 Millionen Franken
gab der Kanton für den Ausbau
von Kantons- und Hauptstras-
sen aus. Beim Hochbauamt be-

liefen sich die Ausgaben für
Objekte wie das Freiburger
Rathaus und Schlösser auf
12,7 Millionen Franken. Weite-
re Investitionen flossen in Pro-
jekte wie die Fachhochschulen,
den Umbau des Kollegiums
Heilig Kreuz, die Universität,
die Freiburger Strafanstalt, die
Kantons- und Universitätsbib-
liothek sowie das Interkanto-
nale Gymnasium Broye.

Beiträge zu Investitionen
leistete der Kanton für Boden-
verbesserungen, Energiepro-
jekte, Schulbauten, Wasserbau
und den Bau des Gebäudes
Smart Living Lab.

Dazu kamen 2019 einige Dar-
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lehen und Beteiligungen an
Projekten wie der Eishalle
oder dem Kompetenzzentrum
für menschliche Gesundheit
(SICHH). uh
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